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Vorblatt 


Vorschlag der EG-Kommission für eine Verordnung 
des Rates über Aufhebung der Produktionserstattun- 
gen für Rohstoffe zur Bierherstellung 

(Schriftlicher Bericht des Ausschusses für Wirtschaft) 


A. Problem 

Für Bruchreis und Mais, die in der Gemeinschaft als Rohstoffe 
für die Bierherstellung verwendet werden, werden aus dem 
Agrarfonds der EG Produktionserstattungen gezahlt. Diese 
Rohstoffe können damit von den Brauereien zu günstigeren, 
d. h. subventionierten Preisen bezogen werden, als alle anderen 
für die Bierherstellung benötigten Rohstoffe, für die Markt- 
preise gelten. 


B. Lösung 

Die Kommission der EG schlägt vor, im Zusammenhang mit der 
Harmonisierung der Bierherstellungsvorschriften Bruchreis und 
Mais, sofern diese Rohstoffe zur Bierherstellung verwendet 
werden, von der Produktionserstattung auszuschließen. 


C. Alternativen 

Der Bundesregierung wird empfohlen, sich für den Abbau dieser 
Produktionsbeihilfen in jedem Fall, d. h. unabhängig von der 
weiteren Harmonisierung der Bierherstellungsvorschriften ein- 
zusetzen. 

Einmütigkeit im Ausschuß 


D. Vorschlag 

Der Bundestag nimmt von dem Verordnungsvorschlag der Kom- 
mission Kenntnis. 
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Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache Vl/2158 


Schriftlidier Berldit 

des Ausschusses für Wirtschaft 
(8. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgeleg- 
ten Vorschlag der Kommission der EG für eine Verordnung 
des Rates zur Änderung der Verordnung Nr. 120/67/EWG und 
der Verordnung Nr. 359/67/EWG hinsichtlich der Erstattung 
bei der Erzeugung, die für bestimmte in der Brauerei-Industrie 
verwendete Erzeugnisse gewährt wird 

— aus Drucksache VI/1048 — 


A. Bericht des Abgeordneten Suck 


I. 

Die Vorschläge der EG-Kommission — Druck- 
sache VI/1048 — wurden vom Herrn Präsidenten 
des Deutschen Bundestages mit Schreiben vom 
24. Juli 1970 an den Ausschuß für Wirtschaft feder- 
führend und an den Ausschuß für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten mitberatend überwiesen. 
Der Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten hat die Vorlage am 5. November 1970 be- 
raten, der Ausschuß für Jugend, Familie und Ge- 
sundheit hat sich am gleichen Tag gutachtlich ge- 
äußert. Der Ausschuß für Wirtschaft hat den ersten 
Teil der Drucksache am 4. März beraten und das 
Ergebnis seiner Beratungen in einem Schriftlichen 
Bericht vom 11. März 1971 — Drucksache Vl/1960 — 
dem Hohen Haus zur Kenntnisnahme vorgelegt, 
über den zweiten Teil der Drucksache VI/1048 hat 
der Ausschuß in seiner Sitzung am 29. April 1971 
beraten. 

II . 

Für Bruchreis und Mais, die in der Gemeinschaft 
als Rohstoffe für die Bierherstellung verwendet 
werden, werden Produktionserstattungen aus dem 
Agrarfonds der Gemeinschaft gezahlt. Das hat zur 


Folge, daß diese Rohstoffe von Brauereien zu gün- 
stigeren, d. h. zu subventionierten Preisen, bezogen 
werden können als alle anderen für die Bierherstel- 
lung benötigten Rohstoffe, für die Marktpreise gel- 
ten. 

Diese Regelung benachteiligt somit alle diejeni- 
gen Brauereien, die ihre Biere auf anderer Rohstoff- 
basis als auf Mais und Bruchreis herstellen. 

Die Kommission schlägt jetzt im Zusammenhang 
mit der empfohlenen Harmonisierung der in der 
Gemeinschaft geltenden Bierherstellungsvorsdirif- 
ten vor, Bruchreis und Mais, sofern diese Stoffe zur 
Bierherstellung verwendet werden, von der Produk- 
tionserstattung auszuschließen. 

Der Ausschuß hält dagegen den vorgeschlagenen 
Abbau von Produktionsbeihilfen in jedem Fall für 
wünschenswert. Er empfiehlt deshalb der Bundes- 
regierung, sich für die Annahme dieses Kommis- 
sionsvorschlags unabhängig von der weiteren Har- 
monisierung der Bierherstellungsvorschriften im Rat 
einzusetzen. 

Namens des Ausschusses für Wirtschaft bitte ich 
das Hohe Haus, von dem Verordnungs- Vorschlag 
der EG-Kommission Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 6. Mai 1971 

Suck 

Berichterstatter 
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B, Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Deutsche Bundestag nimmt den Vorschlag der 
EG-Komiiiission — aus Drucksache VI/1048 — zur 
Kenntnis. 


Bonn, den 6. Mai 1971 

Der Ausschuß für Wirtschaft 

Kienbaum Suck 

Vorsitzender Berichterstatter 
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